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Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1824«
Von Erschaffung der Welt zählet man 577z
Von der allgemeinen Sündflut - 4116
Von Erbauung der Stadt Rom - 2575
Von Zerstörung der Stadt Jerusalem 1754
Nach Entdeckung Amerika's. - 332
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1500
Nach der Reformation - - - 307
Nach Ersindung des Papiers - 581

- - der Buchdruckerkunst Z84
- - des Schieß-Pulvers und

des Geschützes in Europa 512
Nach dem ersten Schweizerbund » 516
Seit der Stiftung der neuen Eidgenossen¬

schaft in 22 Kantone - y
Von Anfang des östreichischen Kaiserthums 19

- der ruftischen Regierung 103
- der türkischen - Z24

Von Einführung des Jul. Kalenders 1869
- - des Gregorianischen 241
« - des Regenspurgischen 124

Vsn Anfang der Königreiche 5

Schweden
Spanien
England
Däunemark
Frankreich
Ungarn
Böhme«
Portugal
Preussen

4031'
4SO9
2888
2392
1405
«17
73«
685
124

Sardinien' 105
Neapel und SKilien78
Bayern 19
Würtemberg 19
Sachsen 18
Hanover 9
Niederlande 9
Lombarde» u. Bensd. 9

Im Gregorianischen oder neue»
Ratender sind :

Die güldene Zahl oder Msndszirkel r.
Die Epakten «der Msndszeiger XXX.
Der Sonnenzirkel - - iz.
Der Römer Zinszahl - « 12.
Die Sonntags-Buchstaben - V.L.
Die Zeit zwischen Weihnacht und Fastnacht

ist 9 Wochen und 2 Tag.
Ein Schalt, Jahr von 366 Tagen.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen.
Die 12 himmlischen

Zeichen.

Widder
Stier
Zwilling
Krebs

Löw

Zungfrau

Waag
Scorpion MM
Schütz

Steinbock

Wassermann

Fisth >«»

Die Sonne und die
Planeten.

Sonne G
Merkur L
Venus
Erde ö
Mars
Ceres

Pallas t
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond ^

Die Aspecten.

Zusamenkunft <<

Sechsterschein ^
Vierterschein ÜZ

Dritterschein /X
Gegenschein «f

Mondszeichen.

Neumond G
Erste Viertel

VoUmond

Letzte Viertel
übersichgehend. ^
untersichgehend. o
Bedeutung der

Buchstaben.

Morgen M.
Abend A.
Minuten m.
Fasttag «

Die Fasttage der abgestellten Feyerrage sind
aus die Mittwoche uud FreMge des AdventS
übersetzt.



I.
Msnat

Freyt.
Samst

Neuer
Ä-ännsr

lsCrschewnS
Bi^ttn.'n?.

2 Abel
3 Isaac

Laus.Z

geht - G 8,44 m. WZ. G .^!nst7
unter. ^ beym C uizstchrb.

6 27 ^ S ,M Mehren,

AKrisZ m.
8 ryss Achilles

21 Thomms
22 Florinus^21

r. Weise aus Morgenland.

Dienst
ittr

Donst

''
Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

4V Mus
5 Simeon

König
7 Isidorius

9 Julisnus
Samst is Samson

Math. 2.

7 34
8 ZY

9 44
10 51
11 21
U.M.
i «

Sonnen- Aufgang 7, 49 m. Ukuerg. 4,11m.
Erdferne thets 8 22 2Z Dügsbert

G 2^ 24 Adam, Eva
schein <- 2b

und 2^
V Nebel, 2F 2?Ahh. E.'.

13 M.A. fortan zo 2 8Ktnd!emk.
abwech- 2y Jonathan

s. Jesus lchrt im Tempel, Luc. 2. Sonnen- Aufgang 4Z W. Unterg. 4, 17m.
I im Dttthsim iZsKi 2 i4 b beym C selnd, 8 zMsDamd

Mont.!l2Meinrad Mj 3 2ä> 9 beym C hierauf I4°zr Sylvester

G Anbruch des Tags um 5,46 m. AbschKd um 6, 14 m.

Samst

!Z Hilarius
l 4 Israel
15 Maurus

FkMi' cs Marcellus
17 Anton

4 44
.5 54

bis
weilen

P 5 T
2s beym S7 S hnee,

'^t o,2ö M.M ^ Mst
il' Erdnähe unsichrb.

- Z5
- 27

" 43

2 Abel
z Isaac
4 Tims
5 Simeon

z. Hochzeit zu Eana Joh. 2

^ l82 Prisca
Msnt. t9 Martha ^Dienst 2s Sebastian ^Mittw 2i Agnes
Donstj^ Vincentius
Freyt, ^

Samst

Sonnen- Aufgang 7, 37«. Unterg. 4, «z m.

7 38
8 5?

is 18

li 35

2z Emersntiana <N! «44^ 2,21m. M. mal
24 Timothys M! i 5 3

lH s
MZt,
stens
trüb,

Sin^i., 15 m.M. /-Zi- S m,:nch-

wieder

84b 6^
^ 49

- 54
- 57
y «

HAoriu!
8 Erhars
9 Julian

10 Samson
ir Ge-ssu

z raMeinrah

4. Vom Hauptmann Zu Kapemaum, Mach 8» Sonnen- Aufs«?zg 7,28 m Unterg 4 Z2 m.

25 Pauli B^e. 3 2

MWZ. zö Policarpus 4 5

Dsenst ?7 CWssstvmus 5 c

Mittw -Z '?arl M 5 48
2v Valerius

Freyt 3» Ä.ielqunda
^Mr'.ilmS

Der/
Samst geht

Neumvns d?n i ha' Sonnenschein.
Vollrnons oen iü ist meistens trüb,.

Schine,
nach

^ beym i^ her
Z beym wieder
c( S etwas
<^ Erdferne G

2Z m M. schein

Erste Viertel deNy ist unständig.
Letzte Vierte! de» 2z hat Schnee

5! l 3 Hilarius
7!l4J

- yZlzMauZus
,» 11 sö Marcellus

Tz'17 Anton
1618 Prisca

- 181« Martha

WW



?AMMU5 Iannn hat ZI Tage

Der Wassermann

MS

nel Regeu oh'ue Schnee, rhu: Baum
Bergen nnd Thälsrn «eh.

Jm Jann,

Jahrmarkte.
Die Jahrmärkte sind also

eingerichtet dai, jedermann alleMarkce,
wenn solche gehalten werden,
ordentlich verzeichnet finden wird:
w^,n eber cin Jahrmarkt ans einen
^vnlilag oder Feyertag fällt, so
wird er gemeiniglich am Tagevor-
hei oder am Tage nachher gehalten
wette« ; wo a. C. stehet, bedeutet
es nczch dem alten Calender.

Kurze Beschreibung
der XXII Kantone der schweizerischen

Eidgenossenschaft/ deren EintiM»na / -Bevölkexuns
und Regierungs-Behörden.

FsrtseyuNI
Schwyz

Schwyz ist der zweite der 3 Urkantone und der

fünfte in d?r Eidgenossenschaft, von dem sis auch den

Namen: Schweiz erdielt. Er grenzt an die Kan>
tone Glarus, St.Gallen, Uri, Luzern, Zug
und Zürich. Seine Verfassung ist rein demokratisch,

und das Land in die 7 Bezirke: Schwn,
Gersau, March, Umsiedeln/ Rüßnachr, woll-
rau und pfessikon. Jeder Bez.rö hat seinen eige,
nen Rath und Gericht erster,Instanz. Die Ran-
cons, Landsgemeinde oder dK allgemeine Volks-1
verfammkunq ist die höchste Behörde ; ste destehr aus
allen Angehörigen des Kaptons, die das sechszehn,
te Jahr erreicht haben; ste wird alle 2 Jahre am

er?

Alrorf, setzen donst.
jAppei.zcltV mit. nach H. z. König
Baden, letzen dienft.
Ilanz, i dienst a.C.
Rnonttu, msm. nach Neujahr.
Äüblis, i freyt, a. C. Vicm.

'Ä.eip5ig, r.
Queens fteyt. nach Neujahr.
Mellingen, mont. nach smon.
Mcyenderg,
M ?ses. frevt. nach Neujahr.
Nördlingen, 14 Tag nach Neujahr
Oltrn, mont. vor Lichtm.
Aapprrschwyl, mitw. vor Lichtm.
Z^heinftlden, donst. vor Lichtm.
Schiers, s.
Schwylz, mont. vor Lichtm.
Seckingen, iz.
Semp«ch, 2.
Solothurn, dienst, nach Neujahr.
Sursee, mont. nach H.z. König.
Untsrsee, letzen mitw.
Urznach, dienst, nach Antoni, —

halt durchs ganze Jahr Pferdt-
und Viemarkre.

Vivis, dienst, vvr Pauli Bek.
Winterthur, douft. vor «cht».
Zofingen, 6,



II. Neuer <5

und Witterung. jöünge.
Kags, Alter

Mont
Dienst
Mittw
Donst

G Anbruch des Tags um 5, ran,. Abschied um 6,48 m

Freyt. !lz Jonas 5UlDer<I ,C Erdnähe trüb,
Samstl^Valentinus M steht! ?,59M.A. nach-

5. Ungestümes Meer,
z i Brigitta

Mont. 2

Die st 3 Blasius
Mitt« 4 Veronica
Dsnst 5 Agatha
Freyt, b Dorothea
Samst 7 Richard

Mach. 8. Sonnen« Anfgang 7,19 m. Unterg. 4, 41 m.
unter.

7 27
8 32
9 39

1« 48
11 19
U.M.

5

trüb,
und

zu
weilen

kau
mit

9 23 2« Sebastian
21 Agnes
22 Mincenz
23 Emerent.
24 Pmscheus
25 Pauli Bek.
2öPoliearpus

- 26
- 29
1 3s
^ 3b
^ zü
- 4s

6. Samen und Unkraut, Math. iz. Sonnen- Aufganz 7,8m. Unterg. 4,5»«,.
8 Salomon
9 Apollonia

l« Scholasttca
c 1 Eüphrosina
i2 Susanna

2 12
3 2b

4 34
5 22

3, 33M.M. Hieraul
L beym ^ G

</> schein,
2^. beym ^ bald

S wieder

9 44
- 47
- 49
- 54
- 57

27 Cbrisvst: m
28 Karl
2y Valerius

« Adelgund
ziVKgilius

1«
-

oj i Brigitta
4' 2

Mont
Dtenft
Mtttw
Donft
Freyt.
Samst

Bom Aussätzige», Math.8. Sonnen-Aufgaug 6

l5
lSJultaRa
l? Donatus
rs Caspar
19 Marianus
20 Eucharius
siEleonvM

4»! auf.

^ 7 4b
ZÄ! 9 7

24
11 40

^ » 47

HI
beym

^ 5,49 m. A. schein,

58 m.
hs?

mehr
anhaltend

G

Uuterg. 5, s m.
10 L 3 Blasius
- II 4Veronica

14 5 Agatha
- 17 b Dorothea
- 20 7 Richard
- 2.3 8 Salomon

2S! 9 Apollonia
8. Gleichniß vom Mmen, Lue. 8. Sonnen- Aufgang 6,47 m. Unterg. 5, iz m.

^ 22 -

Mont. 23 Sosus
Dienst 24 SchalnaF
Mittw 25 Mrhias
Donst 2S Victor
Freyt. ^Nestor

i 56
251
3 42
4 24
4 45
523^ De?C

^ 6»

S beym <
H beym <
z> Erdferne
^ beym ^

später¬
hin

Schnee
und

manchmal

auch

1« 28
- 32
- 3^
- 4«
- 46
- 50
- 55

10 Scholaft.
11 Euphros.
12 Susanna
13 Jonas
14 Valentin
15 Faustinus
l 6 JulianaSamst 28 Sara

^
9- Blinde am Wege, Lue. r«. «sune»-Aufgang 6,34 «., Unterg. 5, 26. «.

>9 '
^ ' W gcht W ll, IAM.A.RMN. i - 58li7WnaW0

Erste Viertel den 8 bat Ssnueuscheiu. Gvllmspv den 14 hat schön Wetter.
LeW Viertet^M si hat Wind und Schnee. Neumond den 29 hat Regen.



I
ketiruariu8 Homuttg hat 29 Tage.

Die Fische.

7"

Appenzell. mit», «ach Lichtm»
Aarau, letzte« mitw.
Biberach, 18.
Bischsszell, donst. vorFastn.
Bremgarten, mont. vor Zuvor.'
Brugg, 2 dienst.
Davos, z.

^Diessenbsfen. mout. nach Licht«
jSglisau, dieust. nach Lichtm.
iiDgg, mitw. nach Juvoc.
Frauenfeld Fastnachtmont.

,G«ßau, Fafiuachtmo»^
Herifau, sreyt. nach Licht«.
Hundwyl, Faftnachtdieuft.

Wen» der Hornung warm ist, soll man das Futter zu Dan;, i dienst a. C.
Rathe halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet. iZUäfen, «ont. nach Zuvo«

— Langnau, letzte» »it».
sten Sonntag im May zu Schwyz gehalten/ und 5?uj«Ane, 2 freye,

erwühlt ihren Landammann, Statthalter, Pan- 5'.^^ "°°t- "5«»'
r erherrn, Seckelmeister und Ze'tgherm und d^UJ^"^
Gesandten zur Tagsatzung. Jn jedem Bezirkesmors« letz«« mitw.
wird alljährlich e ne besondere Landsgemei? de ge-lMurten, muw. nach In««,
hatten, und wählt ihren desondern Landammann ^peterlwgen, 2 doufi.

pfeffikon, 9.
Schaffhausen, dlenst. »ach Zvvoc.
Gchuxellbruttn, s dienst.
Seewis, 6.
Sidwaw donst. nach Math.
Solothurn, dieust. uach Jnvoc.
Thun. ia»st. vor Jnvoc.
Ueberlingen > mitw. uach Jnvoc.
Uynach, samst. ver alt F^,.
Ni««!fekde« »in» vor Fast».
Willisau Fastnachtmont.
wyl, dienst, «ach Agatha.
Zosingen, Fafinschtdienst.

Statthalter n s. w. und auch ihre Richter. De?
dreyfache Landrarh besteht aus 2 «ö ordentlichen
Mitgliedern und den ersten Beamten; ihm liegt
dte Abfassung der Instruktion für dte Gesandte,
auf dte Tagsstzung und dte Anhseung ihrer
Berichte ob. Der «llgentein gesessene Landrath
ist ausser den Beamten aus 60 Mitgliedern des

Raths vom Bezirk Schwyz und z6 Mitgliedern
aus den übrigen Bezirken zusammengesett. Er
beschäftigt sich mtt Gesetzvorschläzen für den ganzen

Kanton und wacht für dessen Sicherheit; er

har dte höhere PoKzey und die Militär-Einrichtungen
zu besorgen, und ist Kriminal rich ter in Fäb

len, wö kütne Todesstrafe etntrette« kasn z den für
diefe ist der zweifache L.andrach, der aus de-'

sämtlichen Mitgliedern des aüsemein gesessener

Landrachs und eben so vielen Zuzngern besteht, als'
B Krt-

Die Märkte Zn Mellingen «erden

wenn St. Anton, Lavren,
und Conrad auf eiue« Montag
fallen, an diesem Tage gehalre».'



,11.
Monat?

Neuer
M'd'Mittcrnng.

MvNt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Albmus ^ unter, j ?Ze

2 F<m.Dienst.Hwz^ 7 Z<., O ,.2j.

3 Ai'chsrmmw. G«Pj 8 4 2.'° ^
4 Adrian <M 9,5« ^ A
5Euschius

^ Mli r
6 Fridolin <MU.M.

trüb,
und
zu,

weilen
«och

H, beym <5 Schnee/

Wgs> Alter
Mnge. 4 ornu

li c!lzCaspar
- "-9 Marianusr r

-12

2« Eucharius
21 Eleonora
22 Peter St.

152z Josua

rs. Versuchung Christi, Math. 4. Sonnen» Aufgang 6. sz«. Unterg. 5,3?«.
..7

Mont.
Dienst
Mtttw

8 Philemon
y Fr^nzisca
« Scsnfasten
l^Küngold
.2GxeAonus

0
1 18
2 24
3 18
3 59
4 33

MsNK
Dienft
Mtttw
Dsnst"

reyt,

G Anbruch des Tsgs um 4/ 24m. Abschied um 7, 36 m

^ T beym C hierauf' !'4
;) 2/46m.A. heiter - 2Z 25Mnhias
^ 2j. beym ^ und"' - 24
O ^ bestäu-' - "8 27 Nestsr
<f diger -ZI Sara
C Erdnähe C) 29 Leander

SamstltzMacedonius 5 «s schein, - 3»! i Albinus

ri. Eanaischeö Weiblein, Luc. ri. Sonnen- Vufgsug 6 iz Unterg. 5, 47 m.

Freyt
Samst

14
lgMelckior
:5Hnevertus
l 7 Gertrud M
iz Gabriel M
iy ^
zo Emanuel ^

OeeC
steht
auf.
9' 22

10 41
l !0

A.M.

H anoey
6, iz m. M. ztems

beym < lich
/X 2j. gnge-
cf H nehm,

Tagn. cht gleich.

114«
- 44
- 47
- 5«
^ 53
- 56

12 s

"sS.myZ.
3 Kunigunda
4 A >ri,in

5 E'Odius
HFriooltn
7 Perpetua
8 Philemon

«. Der Stumme redet, Luc.ii. Sonnen?Aufgang 5, 59m. Unterg. 6, L«.
2-1

Msnt.^2 Basilius
DieW 23 Fidelis
Mittw Z24 Mirfastsn
Donst z2S

Freyt. !2«Deffdsrius
Samst z^Rny,'e^t

cs 49
1 4A
2 27
3 3

3 3^
3 52

ii, 40 m.A.
^ später-

S beym ^ hin
/X k/' ferner
C Erdferne G

^ schein-

4 ibj ^ Ke->m < m '.nch-

l2

- 10

4j
7

9 Franzisca
is Alexander

ii Küngold
i3!i2 G:!Kortus

- iS'l3Macedon
2« 14 Zacharias
24! 15 Melchior

rz.Jesu« sptiA« Hv«« Rann. Jvh. 6. Gönnen- Aufgang « 47 «. Un:erg. 6, r z m.

Mtttt.

Mi^w

4.

9,Eustachius HG Der?
W?qA;«Q>'.irinuS. ^ geht

H?z>' '' er

^ beym (5

mal
mit

?alten
L'^sren

2 28ii6Z:re!?erl
« 3 l? Genrud
- Z418 GabneZ

Z7 l« -ab

Erst? V ?>-.'?! de» z har Sonnenscke'n:Wo'l v?::?> de^, < 5 h.« 'chön W-tter.
WM:' S.erlelden"2r hat So!,« .,ch in. " MSMM Vn: 'ist unbeständig.



5

ärz hat zi Tags.

d0er.

WM
!5 ^

K-y oie! Ncbes im Märzen, soviel Wetter im Sommer,
so 5ieZ ?ha,z im Märzen, sv vie! Reisen mn Pfingsten und
Nebe! im Augstmvnsx.

Aitorf, donst. nach Oculi.
Appenzell, nach Mitfasten.
Arbon mii». vor Palmt.
Arzmos, i, dien«.
Bötzen, monr. nan?Ocnli.
Burgdors donst. vor Mitfast.
D^vos, »Nd so,
Flawyl, mitw. vor Joseph.
Gais, r dkiist.
Horg«?, « c onst.

Ilanzz dienst, a. C.
Nasticl, 21.
Vyburg, mit«, vor Mar. Berk.
Luzern, ig.
Maynz, mont. nach Lätare.
Milde», r mit«.

iOeMon, doaft. nach Oculi.

- ZOttenmsut. »sr Joseph.
.Krimwalserickt angeordnet.' Dis Bezi?ksx«ch>!Z^5 Viehm.
besorgen das Polizey.wefen, und der BszirksrachiZ^el' freyt. Palmt.
von Schwyz, der sich ordentliche? Weist zweymal SZS,'/. "' ^«ngm,
wöchmrlich versammelt, führt tzie allgemeinen Ge- Solsthurn, dienst, nach Oculi
schaftt des Kantons, Das.Mmonsgerichc, aus Sonthofen, donst. uach Josep
sämcliÄen Abtheilungen des Kantons Zitsammenge- Sursee, 6,
sezt, tircheilt übe? a!ZeZiviksas?en"und Streitigkeiten wie«.
weZen Schmähungen in denen Vörden Bezirks-, AumAen'^. ^'^^
gewichten appMert tst, in zweiter und lezter Znstanz Weiler, (Algäu) alle donstag undab. Das Neunergerichr entschndet über Erb-,
Grenz - und Wsgestreitigketten, und über Rechtsfragen,,

die Shre und guten Namen betreffen u. s. w.
Das Sisbmergericht spricht über alle andere
bürgerliche Vermögens-u. Geldsachen. Jede Gemein-

Ofterdieuft.
Millisau, mont. vox Fridolin.

ApStl.
de hat auch einen Gemeindrach, demdteBesorgung!Be?»?gg^

ans Georg.dsr Kirchen-und Gemeindgütes, des Vormundschafts-

und des Armenwesens obliegen. Die
Einwohner des Ksntons Schwyz sind famlich katholisch,

und belaufen sich nach der Zählung vom Jahr
i8l« auf 2z, zz» Kommunikanten, unter welchen!^maungeir'
sichyozl Aktivbürger über2öJahre befinden. ZumlFiderw, «dienst. a.C.
Bundesheer stellt dieser Kanton öoa Mann und lie- Frankfurt, Ofterdienft.

fert! frauenfeld, letzten mont

Bremgarten, Osterdienst.
Constanz, moim nach Quasimo.
Diessenhsfen, Osterdienst.
Eglisau dienst, nach Georg.
Mgg, mitw. nach Georg.



IV. z Neuer
Msnatj Lauf.

c

und Witterung, p

Tagst
!änge.I

Alter

Donst j i Hugo <ssK 8 58
F:eyt. 2 Äbundus M-i« 12I

Samstj 3 Jgnatws A >i i 21!

z^i Verän-
H beym E derlich/

^ c/> bald

12 38
41

- 46

2« Emanuel
21 Benedikt
22 Basilius

14.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Steinigung Christi, Jo

4 N
5 Martialis M
bDemetttus M
?5elc»tnus «Ü«

8 Maria 555
9 Sibilla

1« Ezechiel ^

h. 8.
U.M.

« 27
1 21
2 5

A4«
3 ^
3 33

Sonnen-Aufgang 5, 34 m.
> T beym C T
0 schem,

'«, 55M. A. balo

^ etwas
C Erdnähe Schnee,

S dann
wieder

Unk«

^ 54
- 5«

^3 3
- h

- 9

g. 6. s6 m.

23 Fidelis
24 H rms
^Mar.Verk.
6 Den? erius

27 Ruprecht
; 8 Albrecht
:9E«stZchtus

t.^!2Mont.f! 2 Julius
3 5b

^'Der(
^> beym C fchön

mtt
iZ 15 5«

18 ZlBalbina
W Anbruch des Tags um 3, 51«. Abschied um 8,« m>.

Dienst
Mtttw
Donft
Freyt.
SamH

13 Egesippus
l4TiduNtns
15 Hohendttzst.
lüC»rsreytag

7 Rudolph '

stcht
auf
y 33

l« 40
ll 9

4,22 m. A. G
^ ^ schein,

O L «5 hierauf
<f ^ bisweilen
ö c/' dunkel

- Ll
- 2Z
- 28
- 3«
- 35

lHugo
2 Äbundus
3 Ignatius
4 Ambros.
5 Martialis

,S. Auferftchuug Ehrlßi, Mar« «. Vvnnen-Ausgang 5, « m. Uuterg. 6, 49 «.

Mont.
Dienst
Mttw
Donst
Freyt.
Ssmst

z?. Berschlogene THÄr Ich. 20.

lg
2« Osterdlenft.
zr Anshelmus
22 Cajus
23 Georg
24 Albrecht W0?

v 3l,
l 9
1 39
2 5
2 25
2 43

Mtt
Regen

6,47 m. M. und
C Erdferne Nebel,
H 2j. </> fortan

H V unbe-

Mom.
Dienst
Mtttw
Donst
Fleyt.

25
2b AnaeZetus

27 Anastasius
2«Btta!is
ÄgPerrus
zsWaldburq

z 21!

z 4«
<??KDer<

Sonnen s »ufgang 4,59 m.

2^ O H ständig

^ «5 L Regen-
^ beym <^ wette?

und
> 5, im. M. G
L bevm <

lZ 38
41
44

- 48
- 52
- 55

58

Untexg.

l4 3
0

^ 9
- li

6

7
8 Maria
9 Sibilla

i« Ezechiel

n Philipp
12 Julius
7, IM.

13 Egesippus
i4Dburtius
15 Raphael
lö Daniel
17 Rudolf
^^Kristof

Erste Wertet den 5 ist unbeft««vjg Bsllmvud den ,z hckt Sonnenschein.
ietzteVinkel den si hat ^belund Re^en Neumond den 29 hat schd» Wetter.



^priiis April hat zo Tage.

Der Stt«.

«kB«'«

Dürrer April ift nicht der Bauren Will, sonder Aprilen
Regen ift ihnen gelegen.

fert an dte Ausgaben zoio Schweizer-Franken.

Unterwalden.
De« dritte d^? z Urkantone und der sechste tn

der Eidgenossenschatt. Er liegt beynahe im Mittel,
punkte ser Schweiz und grenzt an die Kantone Uri,
'B^rN/LuM an den Vierwaldstättersee. Er
wtrd von dem Kemwald, von dem er setZen Namen
hat, in die beiden Hälften Ob, u. Nid dem Walv
getheilt.

Obwalden, der größere von den beiden Un-
terwalsischen Freistaaten, enthält in seinem Um-
fange 2 Drittel des ganzen Kantons. Er wird in

!die 6 Kirchgänge oder Pfarrgemetnden Sarnen,
iAerns, Gachslen, Alpnach, Gysrvyl u. Lungern
eingetheilt, wozu noch das vormalige Gebt« der
AtMy Engelderg kommt. Surnen ist derHauprorc
Dte höchste Gewalt beruht auf der Landsgemewde,

Gais, i dienst.
Glarus, c,^.
Heiden, mitw. nach Georg.
Herisau, freyt, nach Georg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Land«-

gemeind, am dienst.
Rnonau, letzen mont,
Rüblis z.
Rüßnachr, ss.
Lachen, Osterdienst.
Langnau, letzen mitw.
Lausanne, freyt, nach Quasim.
Leipzig, ^ubi!ate.
Lichtensteig, mont. nach Quasim.
Landau, freut, vor Jubilate.
Lucens. i freyt.
Luzern, Osterdienst.
Meilen, letzen donst.
Morsee, Östermitw.
Pererlingen, Osterdonst.
Rankwyl, 4 und 15.
Rapperschwyl, vftermit».
Rheinftldrn, letzen donst.
Nichtenschwvl, dienst, nach Georg.
Rothwyl. sz.
Schruns, (BiZndteu)».
Schwyy, letzten mont.
Seckingen, letzen mont.
Seewis, 1.
Sempach, i mvnt.
Sidwald, donft. nach Georg.
Soivthur",, Osterdienst.
Steinum Rhein, mitw. uach Georg.
Sursee, mont. uach Georg.
Süs. r».
Teuffen, Mont. vor Palmt.
Tamms, i dienft.
Urnäschen, letzen donst.
Uznach samft. vor Ostern.welche aus den rechtlichen Landlcuten, dte das,

zwanzigste Jahr erreicht haben, weder Fallit noch!^uendas 2 dienst, «. C.
sonst entehrt und davon ausgeschloOn sind, bcheht.i^ALU "«n>
Sie versammelt sich jährlich am letzten Sonntag! n?öw7?nd
im April/ und erwählt den regierenden Lanbam- zofingen, Osterdienst.

C mann!8ug, Ofterdienft.



Dienft
Mtttw

Freyt.
Samst

V. i NeUtk ^ 1

Monus ^ hj öauf. I

Samstj Uil^JÄob M Zio^
iß. Vom guten Hsrren, Joh. is.

3 ^Erfindung

5 Gotthard
6 paravizin
7 Zuvenalis
8 Stanislaus

MMsMlTs««^ Alter
und WitttrsnZ.

Sonnen, Aufgang 4, 49 m.

ÄS'
i 4 si: 9 Pstenttana
Unterg. 7, ll m.

M U. M,
0 y
0 4?
l 1?
1 41
2 5

^ vepm <
2i- beym C

^1 'S ^
4 5«M.M.
C Erdnähe
^deym 5

theils
G

sche;n
und

schön
Wett

ter,

4 ^»'' ««Hermann
> 25 a, Konftantm
- 28 22 C uns

-3! 2Z Georg
- 33 Z4 Alorecht

36 25 Marx

Mont.
Dienst
Mittw

9 ^
l« Gsrdtanus
l l Mamertus
i2 Pankraz

SÄ
Nach Trübsal Freud, Zoh. 16. Sonne»« Aufgang 4,40 m

hierauf

zuweilen

RegenHU

2 2ö
2 50
3 lb

Oer<l.

HI

40 26 Anaclet.

Unterg. 7, so m.

4 43^27 Anaftas
- 4b!28 Vitalis

48 2y Ptter
- 503«, HZaldburg

G Anbruch des Tags ^2,12 m^ Abschied um 9,48 m.

Dsnst iz Servatius
Fz-eyl. (4 Jsnifacius
Samst i 5 Sophia

Ä0.

steht
auf.
lo 2

uno
trüb,
bald

- 52

' 5?

Jesus verheißt den Tröster. Joh 16. Sonnen Aufgang 4, zi m

M rr 37
^A.M.

« 9

FK, « 3-

sr. So ihr de»Vater bittet Joh. r

Msnt.,15- ^.an^
Dlenst l? Moses ««

lSZsabella
Mittw lg Potentiana
Dsnst 2o Cdnst!an
Frevt. 21 Csnstant
Samst 22 Helena

aver
S beym < wie er

^ G
C E-röfeme scheit^,

manch-
l, 18M.M. ^

l5

^3
nna

ülen^2>Uzb.utt!s
Mittw!2bBBL
Fceyt.' 28 Wilhelm

y Maximilian

l 20
1 44
2 5
2 32

Dsr5
geht
unter.

Wonnen-Aufgang 4, 22 m

5
8

10
l
14
lö

1 Phil. Jak.
2 Atdanas
z ^ Ersindung

Umerg 7. «9 m.
4Flbria
5 Gotthard
b Psravtzm
- JuvenaltS
8 Stantsl.
9 Beat

.«Gordtanus

9

^ beym cZ^

>z,38m.A.
^ b'ym ^

mal
mit

ReZ'N
deg i>-

tet,
dMN

wieder 1

Unterg. 7. FF m.

l5 i8 zi Mamertus
2S12 Pankratz
22 13 Servatius
2414 Bontfsetus

s 2ö!i5 " ^ ^

- 2?!i6Pereqrin
- 28!l? Mofes
Untexg. 7, 42 m.

> ; »!'8 ^'aseSa-,
- Z«^ly Petent.

tel den 6 bat sch'?n Wetter. Voll«to«d den rz rK uubestsndlg.
8etzre Wertei oenKl hat zuweilen Regen. Neumond oe» 28 har Sonnenschem^^

Samst
S2. H. Geistes Zeugniß, Joh. ,6. Sonnen-Aufgang 4, r« m

Msnt. z ^ Petronella -M l« 42I 2j. beym C' schau

"Erst« Bi



^ May hat ZI Tage.

Dts

Wenn es m diesem Monat kalt und viel Reifen gibt,.so
ift es der Frucht und den Relxn schädlich.

^mann und die übrigen Vorgesetzten des Landes/
nämlich 4 Landammanner, den Landesstatthalter/
Landesseckelmcister, Landesbauherrn/ Pannerherrn,
zwei Landshauptn?anner, zwei Landsvcnner und
zwey Zeugherren. Der Landrarh besteht aus den,
von der Landesgemeinde gewählten Vorgesezten u.

^aus 65 von den Pfarrgemeinden gewählten Raths-
'Aiiedern; er ist die höchste vollziehende, verwaltende

und polizeirichterliche Behörde; auch isterRevi-
sionsrichter in bürgerlichen Streitsachen, in wichtigen

Kriminalsachen beruft er einen zweifachen oder
dreifachen Landrath zusammen. Sede Pfarrgemeinde

hat ein Siebnergericht für Zivilfachen, welches
jährlich abgeändert wird. Das Geschrvormn- oder
AppeUarionsgecichr ist aus 16 von den Gemeinden
erwählten Richtern, und dem regierenden Landammann

als Vorsitzer zusammengefezt. Das
Landgericht, welches bey offenen Thüren gehalten wird
und aus dem Landrath besteht, hat die Rechtspflege
in Hinsicht leztwilliger Verfügungen und
Vermachtnisse. Der regierende LandKmmann wird
jährlich abgeändert; der Landesseckelmeister und
Landesbauherr resignieren jedes Jahr, sind aber
gleich wieder wählbar; die übrigen Landesvorgestz- wyl,
^ NN Zürich,

Alberschwendi, 4.
Altorf, do«?. vvrPsingff.
Altstädten, z mitw. a. C,
AppenzeU, 1 mitw.
5>rau, ictzen mitw..
Arbon, mvnt. nach Auffahrt.
B>ischosze!l, mvnt. vvr Auffahrt.
Vremgarten, misw. vorPsingfi.
Vrugg, 2 die: st.

Chur — Clusters, sz?.
Davos, 22.Ece,(Bregenzerw«!d) s.
F Ums, letzten disnsti
Gezis, 14. — Fürstenau, 5.
Glarus, und Goßau, 1 mvnt.
Göttlichen, 1 mont.
Jen«rz, zo — Ilanz, 22. a C
Rtiblis, zo—- Lautrach, 9.
Luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
CMrtt, mvnt. nach >j-Erfindung
peterlingen, dvnst. vor Pfingft.
pfeffikon,
Rankwyl, 2 und 15.
Rheinegg, mont^nach Cantate.
Rheinfeiden, rniitw.
Roggei,> l saMsi.
Z^orschach, donft. vor Pfingstl
Roveredo, 22 bis 26.
Savien, i mont. a. C.
Seewis, 2.— Schiers, 5.^
SchweUbrunn, 2 dienst.
Solothurn, dienst, nach Cantate,
St. Gallen, samst. vor Auffahrt.
Sralla, 5. — Steckborn, 1 doust.
Thun, « mitw.
L«fenrasten> 5^
Cinzen. i mont.
Unrersee, 1 mit».
Urmein, s freyt, a.
Urznach, i dienst.
Waldshut, i.
weinftlden, i mitw.
Wildhaus, letzren dienst.
Willis«». 4.
winterthur, donst vor Auffahrt,

i dienst,
i.



Neue, <
Lauf.

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

1 Nicodemus 5?Ä
2 MarceUinus M
3 Erasmus ^
4 Eduard
5 Reinhard LH

ii 14
1141
U.M.

0 9
0 Zl

!ags< Alter

^ L T
C Erdnahe schein,

bald

y, 45 m. M. etwas
beym 5 Regen,

l5

^33
^ 34
- 32

2« Christian
21 Constant.
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna

»z. Sendung des H. Geistes, Joh. 16. Sonnen«Aufgang 4, li m. Unterg. 7, 49 «

Dienst
Mtttw
Donst
Frey!.
Samst

«pfgstd.Med. <N'
9 Fronfasten. <N

loOnophrton A
ii Barnabas

2 Basilides M

0 52

1 43
2 12

Dere
steht
auf.

HZ S ferner

^ abwe^
?j. selnd

G
«? L schein

3/I3M.A. und
^> HZ Regen;

15 3625'
- 37^26^
^ 3S!27Luzianus
^ 39
- 4«

41
- 42

28 Wilhelm
9 Maximil.

3« Felix
31 Petronella
dküchmsnar

24.

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Anbruch des Tags um 1 / 3 m. Abschied um 1«, 57m
Von der Wiedergeburt, Joh. z. Sonnen» Aufgang 4,9m. Unterg. 7, 51 m.

»5.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

«6.

l3 9 33 S beym < fortan 15 43
14 Ruffinus lo l <^ ^ L unbe- - 44 2 Marcellin
l 5 Vitus 10 26 ständig - 45 z Erafmus
lbJustma lo 45 C Erdferne fchön - 4S 4 Eduard

ii 4 S Wet, - 47 5 Reinhard
l 8 Arnold S II 21 H 9 ter, - 4? 6 Gottfried
19 Gervasius il 3? ^ 5,57m.A. manch- - 48 7 Casimir

Bor» reichen Maun, Lue. 16. Sonnen- Aufgang 4,7m. Unterg. 7 SS m.

2s Sylverius A.M. Längster Tag. mal i5 4« 8 Medard.
21 Albanus « 14 - 48 9 Miriam
22 looov R. M c> 29 - 4? isOnophrion
23 Adeltrud « « 56 ^ ^ heiter, " 47 l 1 Barnab.
24 M l 27 H beym 5 dann - 4b i2 Basilides
25 Eberhard 2 8 ^ L wieder - 46 13 Felicitas
2b Paulus « DerS 0 S trüb, - 45 14 Ruffinus

Mont.
Dienst
Mittw

Vom großen Abendmahl, Luc. 16.
!2?5 7 Schläfer M geht

unter

Wonnen - Aufgang 4, 8 m. Unterg. 7, 52 m.

23MNZMM n
29 "'-^r Mu5
z«Pauli Ged.

9 39
ls 3

l«,i5m„M. GFmst.
bcyw ^ unsichtb,

herauf
GGetn

lZ 4515 Vitus
- 44 iS^usttna
- 431? Gaudenz
- 4218 Arnold

Erste Viettel de» 4 kommt mit Regeu
Letzte Bettel de» 19 ha! schö» Wetter.

Boll ^^k!- 5«!» F.- ^st unbestZndlg.
N«r..-l!vnv den 27 h« Sonnenschein.



Iuniu8 Bmchmmat hat zo Tage.

Der Krebs.

-"ZA

Ein dürrer Brachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er
allzu naß, leeret er Scheuren «nd Faß, hat er aber zuweilen

Regen, dann gibt er reichen Segen.

ten bleiben lebenslänglich in ihrem Amte. Die
Zahl de? Einwohner beträgt 12654, die sämtlich
katholisch sind. Zum eidgenössischen Bundesheek
stellt Unterwalden ob dem Waid ein Ksntingert
von 221 Mann und zahlt an die Kosten 1105 Swet,
zerfranken.

Altsrf, donst. nachPfinft.
'Alvenauer-Bad, z mont.
Appenzell, letzten mitw.
Diberach, Pfingstmitw.
Vischsszstl, dsnst. »«vFronleich».
Vsyen, rev r. nach FrvKnleichn.
Vurgdorf, donst. rachPingst.
CduZwa den, drey Tage vor dem

Alvenauer- Bade! markt V,em.
DsLtZhjrn, "Pfingstdienft.
Leldkirch «4.
Lachen. Pfingstdienst.
L.ickltnft,zg, mont. nach Dreyf.
Luzern Pfingstdienst.
Mellingen, Pfingstdienst.
Niorsee, letzten mitw.
Murten, Pfingstmitw.
NSrdüngen, 14 T. nach Pfingst.
<l>bervay-Heid, dienst.
Rapperschwyl, Pfingstmitw.
Ravenspurg, 25.
Reams, 22.
Roggell. sz.
Rorhwyl, 24.
saletz 24. — Salur, ».
Schaffhausen, Pfingstdienst.
Sempach, i mont.Nidwalden, der nördliche Theil des Kantons

Unterwalden, macht, so wie Obwalden, sett dem Sidwald, 1 donst.

Jahr lzo8 einen unabhängigen Samfür sicFaus/St.Antöni, r?.
der seine besondere Verfassung und seine eigenen ?^wrg, Sursee, 26.

Gesetze hat, tn dem eidgenöffifchen Bunde aber mit Vals"'e P? '7^
Obwalden nur als Ein Kanton betrachtet wird.ivilmkrgen, ,2.
Ansteht aus 6 Pfarreien, welche iz JrteNen bil- wetler, Älgau) r««nd25.
den. Scans ist der Hautpvrt: dte Verfassung isi dienst, nach Dvevtatt.
ganz demokrettch. Die höchste Behörde tst dtc Esingen, Pfingstdienst.

Lanösnemeinde, welche aus allen vom Gesetz nickt »
für unsäUg erklärten Landleuren besteht. Sie be-

14 T«« n?a7
fezt dte Ehrenämter - als die 4 Landammanns,
stellen, und bestlmt den, welcher ins Amt tretten
soll. Ausserdem br ennt sie den Statthalter, Pa?:,
neche??n, Seckelmeister, Landshauptmann u. s.w.
Die Nachgemeinde errichtet oder ändert Gesetze

ad.

Zug, Pfingstdienst.

Pfingst.

Wit Frechheit kann man

zwar znwkilenwas erzwingen;
Mir Vorsicht abe, wird

mass sicherer durchdringen.



VII.
Monats

Donst

S mst

«7.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt
Sam?

Neuer <5

"'u ,Lau'
1 Theobald ^jlO25
2 Mar. Heims, ^jio 4b
z CvrneUns ^ y

Vom Verlornen Schaf, Znc. 15.

4 Ulni)
5 Baitdaftr
6 Eiazcs
7 Joachim
8 Kilian
y'CyrMs

10 7 Brüder

und Witt?rv.ns.
Alter

^ ^ G,'
3.6 m. A.

Schön
Wek>

te^:

!5 4^:9 Gervasius
4«!2oSy!veru's

" 3921 Albanus

l l 34 ^ beym
l .9

^.M
« 4?
i 25
2 13

S bevm

inesi- Aufgang 4, l« m.
Mit
G

schein,

hierauf

bisweilen

Umezg. 7 48 m,

- z? 23 Tdellxuo
- ,5kt24IoUUSG

zö 25 Eberhard
- Z4^s Paulus
- Z' j'7 7 Schläfer
> z > .Z Bsriamin

z Heinrich
54 Ssnavent
s 5 Margareth
l h Bertha

Mont.

Dlenst
Mtttw
Dsnst
Freyr.
SamiN? Lidia

29.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Frest.
Samst

Balken im Auge, Luc. 6. Sonnen- Äufgang 4, 16. m. Unterg. 7, 44m.^ ' steht!?'4/53M.M. C Finst 153^9^ 7

is Nathanael ^l auf. l H 2?. G unsichtb. zo,z« Pauli Ged°

Anbruch des Tags um 1, 2S m. Abschied um 1«, 34 m.
^s» I 8 4^!
Z«! 9 b!

9 22!

9 4r
9 59!

«««
5»

c/' dann
<^ Erdferne abwech¬

selnd
S trüb,

c< 7^. ^ mehren,

z 8 '

9 Rostn«
2« Elias
21 Arbogast M
22 Maria Magd. O?

23 Elsbeth
24 Christin«

H»5 r« i5
«H^o-4ö

ll 57
KM.
«32
i 43

O 2Z. theils
< 8,3m. M. schön

mit
iH s k/' anhal-
c< H tendem

o Orions Anfang G

28 i Theobald
26 2 M. Heims.
24 3 Cornelius
2l 4 Ulrich

5 Balthaser
Unterg. 7, z8 m.

l5 ,6 6 Esajas
15 7 Joachim

- 13 8 Kilian
11 9 Cyrillus

- 9 10 7 Brüder
7 ii Rahel
5 12 Nathan

g«. Pharisäer Ruhm, Math. 5. Sinnen, »ufgang 4.28 m. Unterg. 7, zsm.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Kreyt.
Samst

25 - Jakob M
zöAnna tt«
27 Magdalena fföf
28 Pantaleon ^
29 Beantr ^
3« Jakob ea

zi Germanus

DsrC
geht
unter.
8 27
8 49
9 13
9 38

2p beym ^
^ 7,4^M.M.

schein,
nach

her
wieder
Regen

und
Donner

15 Z l3 Heinrich
Ä14 Bonavent

r 4 5815 Margareth
5616 Bertha
54l?Ltdia

18 Hartmann
lg Rosina

- 52
- 50

Eiste Btertel de« z hat Ss«senichein.
Letzt« »tertel den rg hat schon Wetter.

Bollmond de» ir ist unbeständig.
Neumond den 26 komt mit Regen.



Mus > Heumonac hat zi Tage.

Der Löwe.

!M 7''«!MW

s Was Julius und AugustuS au dem Weine »icht kochen,
das kann der September auch nicht braten.

ab, und macht andere nöthige Verordnungen, er,
nennt zu den ihrer Besetzuna zukommenden Aem,
tern, und nimt Hintersassen auf Wohlverhalte?
an. Räche uns Landlxmhe, bey denen jeder
wahlsählae Landmann erscheinen kann, ertheiln
den EyrengesaM'w' auf die Tagsatzung ihre In-
stuknonen und Kören chre Verrichtungen an. Der
einfache «.andrach besteht aus allen Vor«ese:ten
und z8Jttv-Rathsherren; er ernennt dte Zollbe,
amren u. f. w. behandelt die lhm gesetzlich über,
tragenen ^ rwalkungsciege^stände, und kann sich
tn einm N7alefin-S.Kndr«ch konstttutren. Der
zweifache ^„andrarb besorgt das Salzweftn; er
besteht cm" de n en f chen Landrach, u.aufjeder Zr-
tyrakh wird noch ein verständiger Mann zubegeben.
Der dreyfache Landrach auf ähnliche Weife gtt
bildet, behandelt das, was ihm von der Landes-
und R:chu?m nde auf?etta>,tn wird. Der U?s,
cbenr rv ou,' d m re;'ie^endm Landsmann rm>
we?'i-?siMs iz J?!'-m,n,Rä ben zus mm« gesen j

ben^z^l mi der wicbr,g; Z:vst,und Polizei, G,-'
gengände, besorg' 'vp,rm?'^'^st!!che Anoeleicn-.
iheitt« u„ s. w. Der Ex^ararch, für Sac'-
j ket-

Ablentschen, freyt, vor Jakob.
AppenzeU, letzen mttw.
Arau i muw.
Arburg, ».
Augsburg, 4.
Bifchof^ell, oonst. vor Jakob.
Bregenz, 25.
Daves, 6.
Heidelberg, mont. nach Margr.
Herzogenbuchsee, i mii«.
Hutwvl, 2 mitw. »ach Jakob,
vllanz 27.
Rläfen, 15.
Langnau, mitw. nach Margr.
Lettens. r fteyt.
MaMZ, 25.
Memn ingen, 5.
Meyenberg, 4.
Milden, 1 mitw.
Olren, i mont.
Rheinegg, 25.
Seckingen, 25.

«m. acd y.
mrerfee mitw.
vivis dienst. nachM« Msgd.
waidsdut. sz.
wetnselde«, mitw. vorZ Margr.
Wtllisau, 4.

Das menschliche Gemüth
liebt die Ve ändcrung;

Doch ist Vttänderuug

oft nur Verschlimmerung.

Baue uicht auf Menschenarmst,

Denn sie gleichet einem Dunst;
Der im Augenblick verschwinlet^

Wan «tt Lüft en sich em,wdeL.



VIII. Neuer 5 ' iTags, Alter
Monat Lauf. und Witterung. ILänge.

zx. Jesu« speißt 4000 Mann, Marc.« Sonnen«Aufgang 4, z8 m. Unterg. 7,22 m.

10, Z0M.Ä. abwech¬
selnd

<5 b trüb
k/ ?^ und

^ ÜZ G
S beym (t7 schein,
<f 2j. zu.

14 48
- 45

4?
40

- 37
- 34
- 32

i Per. Kettens. <U l« 5
Mont. 2 Portiunkula <U i« 42
Dienst 3 Postas ^ ri zz
Mtttw 4 Dominikus S A.M.
Donst 5 Oswald M «38
Freyt. 6 Sixtus W i 3
Samst 7 Afra.Heinrike 2 1

Falscher Prophet, Math. 7 Sonnen» Aufgang 4, 48 m> Unterg. 7, 12 m.
8 Cyriacus
9 Romanus

IS Laurenz
11 Gottlteb
12 Clara
Anbruch des Tags um 2,4

20 Elias
21 Arbogast
22 M. Magd.
23 Elsbeth
24 Christin«
25 Iaksb
26 Anna

3».

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst

G

DerC weilen
steht
auf.

8,8 M. A. etwas

«« 5 Erdferne Regen,
7 Zl ^ s ferner
7 4? abwech-

Freyt. !i 3 Hipolitus
Samst 14 Samuel ^

8 7
8 s?

14 3o
F 27
^ 24
- 21
- I?

Mfchted um 9,19m.
selnd

H und

2? Magdal.
28 Pantal.
29 Beatrix
3«Jakobea
31 German

- 14, iPet. Kett.
-11! 2Portiunk.

zz. Ungerechter Haushalter, Luc. 16. Sonnen, Ausgang 4,59. m. Unterg. 7, W.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

b Rochus
l 7 Liberatus
Z8 Amos
19 Sebaldus
2« Bernhard
21 Privatus

8 5«
9 i<
9 54

ro zö
Ii ZZ
A.M.
« 35

HI 2j. unbe¬

ständig,
9/7 m.A. bis,

h beym <5 weilen

^ ^ ^ schein,
^ oann

l4

iZ Ss
- 5>i

s SD

- 47

z Iosias
4 Dominic.
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
I Cyriacus
9 RsVan

Z4. Jesus «eint Sber Jerusalem, Luc. ,6. Sonnen- Aufgaug 5,8m. Unterg. 6,52 m.

Mont.
Dienst

Donst
Freyt.
Samst

22 Alphons
23 Zschüus
24 Bartholome

Mittw 25 Luöwig
2b SevermuS
27 Gebhard
: 8 Augustin

l 5«
^ZDerC

gehl
HP unter

19
7 44
8 14

beym <^ Regen,

i m.A Or.Ende.
später¬

hin
mehr

anhab

< Erdnähe
L beym ^

13 44 i«wurenz
41
40
3v
33
29
2 b

siiGsttlieb
12 Bleiche
13 Hipolitus
14 Samuel
!5 '^s?. HlH
rö Rochus

zz. Pharisäer uud Zbller, Luc. z. Sonnen« Aufgan« s, 19 m. Unterg. 6, 41 m.
129 Zoh.Enth. <N> 8 48

Mont. 3« Adolph ^ 9 29
DienstjZi Rebecca ^!i«i5

^> beym

Bollmond den 9 ist unbeständig.
Neumoud deu 24 Sal Regen.

tmd
schön

9,18 m.M. Wetter
Letzte Merkel de» 17 hat Sonuenschem.

' r!?e «»ctel den zi hat fruchtbar Wetter.

13 2Z
- 19
- ?b

- Liberatus
i8 Amos
i? Sebald.



^ULUKUS AMtNWMt hat gr Tage,

Die Jungfrau.

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet gute» Wein,
wozu auch die hellen NZchte Helsen.

keinen Aufschub leiden, aus wenigstens 7 Mitgliedern

bestehend. Der Rriegerarh besteht aus allen
Vorgefetzten, den Stabsoffizieren, und den auf Pi,
ket stehenden Offizieren. Der Ganirätsrarh, wel,
cher aus allen Landammännern, dcm Statthalter,
zwei Doktoren und zwei Chirurgen gebildet ist.
Richterliche Behörden sind: das Vlutgericht,
bestehend aus dem einfachen Landrath und allen ßand-
leuren, die das 3« ste Jahr erreicht haben, mtt
Ausnahme der Gastlichen, der Eidesunfähigen
und derjenigen, dte mtt dem Beklagten unter dem
vierten Grad verwandt sind. Das Geschwornen-
gerichc, aus dem regierenden Landammann oder
dem Statthalter und eilf Richtern zufcmmengesezt;
es urtheilt in allen Streitsachen, dte Ehre und Gut
betreffen, ohne weitere Appellation. Das Sie,
benergemchr spricht in Zivtlhündeln, deren Werth
umer 3« Gulden stehen ab. Jn jeder Pfarrei ist
ein Friedeneyerichc von 3 Mitgliedern, vor
welchem alle Streitsachen verhandelt werden müßen,
ehe sie vor eine höhne Gerichtsinstanz gebracht werden.

Die Friedensgertchte sprechen inappellabel,
in Sachen die unter dem Werth von 10 Gulden

siud.

Altstätten, mont. nach M. Him.
AppenzeU, le^<u mitw.
Arau, t mit«.
ViichofzeL mont. nach Augustin
Bremgart?« monr. vvr Banhol
Dteff>nt'e,fen., x- vsii.»««d?snrk«u
Degersheim, monr. nach Barthvl.
«,u.,«cten, letzte mont.
</. <z die«K v«r M.H5m«lf
Lackcn, dieust. vor Varthol.
Mels dvnst. uach Barthol.
Mellingen, msnt. nach iaurenz.
Aapperschwyt-mitw. vorBsrthol
Rhelnfeldrn, donst. nach Baumöl.
Schaffhausen, 24.

.Schwarzenberg, 9.
Schwellbnuun, dlenst.aufBarthol.
Sslochur«, « dienst.
Stttkbsrn, borst, vor Barthvl.
Sulzberg, 10. Sursee. 28.
Ueberlingen, mitw. nach Barthvl.
Urnäfchen, s mont.
wattwyl, s mitw.
willtsau, 10. — Zofingen, «4«
Zurzach, letzte« mont.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19 und 29.
Andrer, »».
Appenzell, mont. »ach Maurlz.
Bezau, mout. vor Micheli.
Viberach, zo. — Bonadutz, «9
Voyen, 8. ^ Churwaldcn, 2z.
Chur, 26, 27 und 2», Viehm.
Closter, «6. — Constanz, 9«

Davss, »7, Viehm.
vornbtrn. mont. nsch MatbÄ.

die andern 14 Tag hernach.
Eck, Bregenzerwald) 16 und z«
Elsa mitw. nach Micheli
Feldkirch ,9 — Frankfurt, 8.
Gezis, «ont. vor Malhn
Glarus, 21 — Grab«, iy.
Goßau, »out. »ach M chess.

Guarda, 30. Hundwyl, 1 dienst.



IX. Neue«
Monat! WOstn Lauf.! mrd Witttruug. tätige.

bitter

Mttw
Donst
Freyc.
Samst

l Verena W
s Absalsn M
zTheodosius W
4 Ester ^ « 35

i 5

lH trüb,
ch bald

H beym C° ' aber

^ V ^' G schein

!3 13

- 0
- Z

21 Privatus
^2 AZpbsus
2 3Zack)ä«s

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Der Stumme redet, M.l
5 .'-Hercules ^6 Magnus ^
0 '

g Egidius
1« Sergius ^l i Regula

rc. 7
2 y
3 15

DerC
stcht
auf.

64^

Sonnen- Aufgang Z, Ii m.
h' UNS

HI schön

C Erdferne Wet,
O«, 15 m.A«, ter,

S dann
/X abwech-

felnd,

Uu?e>j

12 59
-

> 4^
^ 4^i

^ 45
« 3',

24 '5a/ihol.
25 Ludwig
26 Geneffus

« ach

s2HZod. Ettth.
w> Adolph

S7. Barmherziger Samariter, Luc. io. Seimen - Aufgang A, 42 m> Unterg. 6, ^ 8 m^.
i> Tobias «KZ 7 3i! «f c/' hieraus ji2 zziL^ Rebecca

W Anbruch dss Tags um 3, S1 m. Abschied um.«, YM.:
Mont. j>3 H«tor
Dienst 14 ^Erhöhung
Mittw lz Fronfaften
Donst lb Joel
Freyt. l7Lambertus
Samst 18 Rofa

8 6

8 4b
9 33

1« 35

ll 4?
MA.M.

S wieder
/2. G
H beym 5 sch.
' 7, 52 m. M.

mehren-
theils

>> 3^ T Verena
- 2 7 2 Abfslon
^ Z4 z Thesdös
> 2H 4 Ester
- ?b 5.Hercules
- ^4i 6 Magnus

z8. BottkoAusfätzigm, Luc. 10. Sonuen» Änfzang 5, 54m. Uuterg. 6, 6m.

Dienst 21 Matheus
Mittw Z2 Mauriz
Donst Z3 Tecla
Freyt. 24Aberius
Samst 25 Cleophas

s ZS c/ 2z ziem- 12 15 7 NsginK
8 'Wr Ozi2 21 beym < lich

Den C Erdnähe warm ; " 7 cz Egidlus
geht Gil,4m.A^.n.r?.gl. - 4 L Se?gius
unter ü Regula
6 23

>^ Z spater
.11 56 12 Tobias

M 6 55 ^ 53 r3 Heetsr
39^ Ungerechter Mammon, Math.6. Sonnen-Aufgang 6, 7 m. Unterg.5, Zz m.

'26'5 Cyprian M
Möns. j2? Cosmus ^
Dienste Wencesl. H
Mittw 2g Michael
Donst zoHieronimus KR

7 32
8 14
9 8

1« 6

11 10

O wieder
beym C Regen

und

^ S beym C° darauf
> s, 9 m. M. G fchein

" 5«
- 47

44
- 4s

14-5 Erhöh.
15 Fortunat.
16 Joel

7 Lambertus
- 3ö l8Rssa

'

Vollmond den 8 ist unbeständig. Letzte Viertel den 16 hat fchön Wetter.
Neumond den 22 komt mit Regen. Erfte Viertel den zo hat Sonnenscheln.



5(>Mmb,er. Helbstmonat hat ZO Tage.

So viel Re fen und Schnee »vr Mlchelr, so viel
nach Waldburgi auch tomn««.

Jena; und Ilanz, 25.
Langnau, mittv. nach-Z-Erbbh.
Langwieß, «ö.Lausane, s fteyt
La^irrach, 19. — Leipzig, «9.
Luzern, 2z. — Niels, 26.
ZNalans, tonst, nach ^ Erhöh.
Ölten, i. mont.
petevlingen, donst. vor Mathäi.
Pfeffers, 21. >

Rankwyl, 22. Aavcnspurg, ^4^
ZZehetobel, letzten freyt.
RheiNWKld, 17.
Roggel,, mitw. nsct-Micheli.
Rorhwyl, 14. — SalcyJy.
Savicn, 24.
Schellenberg, mitw. nach Michell.
Schruns, Bündte« 22.
Schwarzenberg, 18.
Sidwa'.d, donst. nach -Z- E^böh,

Adwalden bekennt sich ungetheilt zur katholischen
>ie,!gion und enthält 8,y8? Einwohner. Znmetd^

« nöfftschen Bundesheer stellt cs 1S1 Mann, und Solothurn, d,enst. nach M. Geb.
Sonthofen, 14.
Speicher, mont. vor MarhZi.
Staufen, 12. 2Z.
Steinsberg, 22.Sk. Johann, zs.

liefert 8«5 Schweizer, Franken an die Kosten.

G l a rus.
Der 7 te Kanton der Eidgenossenschaft; grenzt

an die Kantone St. Gallen, Graut ur den, Uri,,
Schwyz und an den Wallen ftaoter, See. Er wirs
in 15 Bezirke, Tagwen genannt, elügetdeitt; die
'e sind Vlren mit Äerenzen, Ober, und Nieds,-
Urnen, Na eis, Msllis, Nettfial, Glarus,
LnncndK, Mlrlödi/ Schwanden iLscken Ber.
schwanden, Rüci und Ennetlmth, Linthchal,
Marc, Wm, welche hinsichtlich ihrer Größe und
BeovZkenlig sch? verschieden sir d. Die Regier,
ungssorm ist demokratisch. Die aLyemeine Law
dssnÄinnnde bat die hswffe und aesctzgebende Ge,
wai?.^Itöer sechszehnj^Mge Land, oder Tagwen-
lnantt lst Mitglied cer üllo/memen Landesgemeinde,
wofern er nur eigenen Rechtens urd weder falllt,.
noch ehrlos ist. Sie versammelt sich am zweiten

St. lisaria, ^ Münstertyal, 22.!
Thun, letzten minv.
Thusis. 25.— Vallendas, 28.
Nntersee, fteyt. nach -7 Srhch.
N ildhar s, dienst, vor -j- Erhöh.
1T>l, dienst, na«, Micheli.
Zürich, 11.

Weinnionat.
Mors,2 donst. - Arau,z mitw.
Alvenau, 5. Zlndilsbuch, iS.
Appenzell, mir«,, nach Gall
Au, Vregenzenrald ^ donst. vor G.
Aymos, dienst, vor S?m. Iuo.
Basel, 28. — Bxcgcnz, 17.
Bczau, doust. nach Galli.
Bludenz, 2. nnd alle 14 Tag lis W.
Brugg, dienst. vorEim. Jud.
Burgdorf, mitw. nach Galli.
Lonters,Sonntage im May bey Giarus, und alle eändleu-'.Msentis,"«.«?' Wnsidlcn, - mont.

telFettan, z. Flcw>l, lctztn.



Monat!
Neue? ^5

Freyt.! i Remigius
Samst tLeodegar

!Tags-
Kuf.I und Witterung. iLänge.

'ZzlU.M. ^
Alter

Ziemlich
kühl

ll ZZ
ze

ig Januar
uoJnnocent.

4«. Bom Todt« zu Rain, Luc. rl. Sonn,»- Aufgang 6,19 m. Unterg. 5,4t«.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

z
4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
L Pelagius
y Dionlsius

HG

^ 16
2 ly
Z 24
4 3«

Derc
steht
auf.

^ 9 bey
<ü Erdferne G

schein,

F L allmäh-
^ ^ lig
4,27M.M. Wieder
«f ttüd,

ii 26
^ 2Z
- zb

- 8

l« 5^

2 t Matheus
22 Mauritz
2zTecla
24 Lidertus
25 CleophaS
2 b Cyprian
27 Cosmus

41. Bom Wassersüchtigen, Luc. «4. Sonnen, Aufgangs, zsm. Unterg. S, zs «.
>l« Gideon

Most.Kl Burkhard 'jtK
Dtenst'12 Gerold A

bl5
6 5

7 37!
iH

mit
Regen

und

«>> 55
^ Ii
F 49

V Anbruch des Tazs um 4, 46m. Abschied um 14m
Mi tw lz CslmanuS M 8 z? lü S manch- - 47
Dsnst !4 Calixtus M g 42
Freyt, iz Theresia M r« 56

Samstl» K«A.M

lü S manch-
«f Z mahl
5, i M. A. kalt,

hierauf

- 44
s> 4!
' 57

28We»eeSl.
29 Michael
z« Hteron.

Remigws
2 Leodegs?
z LesMwS
4 U^uiz

4«. Vornehmstes Tebott, Mach. s». Sonnen-Aufgang 6,4z r. Unterg. 5, 17 m.

Mont.
Dienst
Mtttw
Doust
F-eyt.
Samst

l? Justus
l« kncas

Ferdinand
2»Wendelttt
21 Ursula
22 Cordula
2Z Martmus

« lo
1 7
2 4y
4

Der5
geht
u.lter

2j. beym < etwas
<Z^ Eroitähe schöner
HZ <^ Wetter
/X H mit
L beym ^ G
8, 4S M.M. schein/

l« 34

- 27
- 54
- 21
- 18
- 15

Placidus
o AnMa
7 Judith
8 Pelagms
y Dtonis

10 Gideon
11 Burkhard

4z. Bo« »utschligigen, Math. y. Sonnen- Aufgang 6,54m.
24 Salome

Mont. 25Cltspln
Dienst 26 Amandus
Mlttw Gabina
Donst 28 Simon Ind.
Freyt, s« Narcissus
S'amiqz« Aloysius

b lb. Z beyW später-
7 5! >^ L hin
8 « ^ beym <^ mehren-
y 5 U beym theils

10 y
11 15
U.M.

veran-
6, zy m. A. derltck)

2j. und

Unterg. 5,6m.
io 1212 WaldfrSed
- 9! lz Colman.
^ 0

- Z

058
- §4
- Zl

r4 Calirtus
15 Theresia

l 7 Justus
l«Lucas

44. HvchitiUiches Kleid, Math. 22. Svnmn, Aufgang 7, S m. U»t«rg. 4, 54 m.

jzl Wolfg. «« Wj « lyj ^ S
^

49<ly Ftid«sand
Vollmond den 8 komt mit Regen, Letzte Biertel deu 15 ift unbeständig.
Neumond den hat Sonnenschein. Erste Merkel den 29 hat kühle Witterung.



Moder, WejNNWMt hat zr Tage.

Der Scorpion.

Wenn das Laub nicht gern vo» den Bäumen fällt, sv
besorget man einen strengen Winter.

te'werden 4 Wochen vorher aufgefordert, wenn
sie zum beßten des Vaterlandes anzubringen
wünschen, solches dem gemeinen Rath einzureichen, der
sie nachher, ohne Nennung der Einsender, der
Landsgemetnde vorbringt. Der gemeine Räch
besteht aus einem Landammann, einem Landesstatthalter,

einem Pannerherrn, zwei Landshauptleu-
ten, zwei Zeugherren, einem Pannervotträger,
einem Landmajor und sechszlg von den Tagwen
gewählte« Rathsherren, und hat die vollziehende
Gewalt. Hinsichtlich der Beamtenwahl und der Ge-
rechtigkeitspflege sind die Reformisten und Katholiken

gänzlich getrennt. Jede Glaubenspartey hat
ihre besondere Landsqemeinde, einen besondern
Landrath, befondere Gerichte u. s. w. Die Besetzung

der Aemter wechselt auf folgende Weife: 3
Jahre ist ein Reformirter, und 2 Jahre ein Katholik

Landammann. Wenn der eine Theil Kiefen zu
ernennen hat fo wählt dagegen der andere Theil
den Landesstatthalter. Dte Pannerherren und
Pannervorträger werden abwchselnd und auf
Lebenszeit ernannt. Jede Glaubensgenossenfchaft hat
ihren Landshauplmann, Landsfähndrich und Zeug-

Herrn ;

Frauenfeld, mvnt. nach GaM
Fürstenau, li.
Gais, i. mont.
Glarus, io. und,7.
Heiden, 2, muw.
^ eriscu. nwm. nach Burkhard.
^undwy!, monr. n.G. Igels, 20
!'.6'tknunn, dsvft. nachRvsenr.F
2 ' cnk<u, mont.
2,^! b!!S, I. sre^t. a.s.
Syburg,
Lochen, die ,S. nach Rosenk. F.
Lichtensteig, nwm. v. E. Lenz, 16
Luzern, A Nleyenfeld,
Oberems, dienst, aus den Ragazer
Gbervay und Ortenstein, 24.
puschlav, s. — Ölten, mont. n.G.
Ragay, mont. nach Galli.
Ranrwyl, 16. und 29.
Rapperschwyl, mitw. vor DioniS.
Aoveredo, 22 bis 26.
Saas, donst. vor Küblis Markt.
Schiers, 11.Schuls, 5.
Schwellbrun, dienst, nach S. Jud.
Seewis, und Sempach, 2».
Sidwald, donst. vor Sim. Jud.
Solothurn, dienst, nach Galli.
Sonthofen, 15. — Schwyz, 16.
Stauffen, donst. nach Galli.
Stein am Rhein, mitw. vor S. I.St.Gallen, samst. nach Galli.
Sr.Johann, 16— St.peter, 24.
Tamins, zi. Teuffen, letzten mout.
Tiran, S.u. 28. Trogen, 2mvnt.
Ueberlingen, mitw. nach Urs«!«.
Unterfee, 2 mitw. und letzten freyt.
Urmein, freyt.nach all Galli.
Urnäschen, dienst, vor alt Gatti.
Uznach, samst. nach Galli hernach

noch z, alle 14 Tage,
walrenspurg, iF>
Willis««, mont. nach Galli.
winterthur, donst. vor Galli.
Zizers, samst. «or dem Ragazer.
Zernetz, 2. — Zofingen, i miu».
Zug, dieust. nach G«Ui.



XI.
Monat

Neuer

Mon!-! 5 '

Dienst 2 Aller Seelen
Mittw L TlMPhttuS
Donst 4 Sigmund
Freyt. S Malachias
Samst 6 Leonhard

Lauf.

I 20
2 2Z

3 2b

4 2Y
Der?
steht

nnd W.tteru zg.

.Tags-! Alter

C E«öferne G fchein,
HZ bald
/2. Z ^ ab:r

stens
8, 58 m.A. Nedel-

H 47 2s Wendelin
- 44 2! Uifula
- 4II22 ^ ?>ri)u^a

- 3ä'2z Sestnn
- 35:^4 Salome
- 33 25 CrG-in

4Z. Königs Sohn krank, Joh. 4. Ssuneu-Aufgang 7, iZm. Umerg. 4. 44 m
^ZI, <Dl«>s«, /«sÄ />>,,r / ^ ^ns^^«'. « 5,

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Florenz
8 Claudius
y Theodor

is Louisa

ii Martinus
i2Emiüanus

auf.
5 4«
d 33
7 35
8 46

10 2

weiter,
dann

abwzch"
ftlnd,

hierauf
mehr

y Z« 2d Amand
- 26 27 Sabina

23 zfi Sim.Jud.
- 2sRareiffus
- 17 3« Aioys
- i4Zi Wolfgang

G Anbruch des Tags um 5,30m. Abschied um 6, zom.
Samstl13Wibratha ^Uilr 2i> H beym C bestan- s 12! r

^ 47. Vom ZinSgrosche», Mtth. 22. Sonnen« Aufgang 7, Z5 m. Unterg. 4. 25 m.

46. Königs Rechnung, Math. ig. Sonuen- Aufgang 7, 25 m. Uuterg. 4, 35 m.

Msnt
Dienst
Mittw
D^st
Freyt.

Zamst

14 Friedrich
15 seooold
l 6 Othmar
r 7 Betthold
18 Eugenius
r 9 Elisabeth
2oColumbanus

A.M.
« 34
r 52
3

4 29
«N Derl

geht

5? ^ Ecdnähe
^ beym (i7

lD S

V beym ^
>s, 33 m.A.

diger y
S -

schein, -
nach- -

her- -
wieder 8

trüb, -

2Alle?Seel.
3 Theophil.
4 Sigmund
5 Malachias
s Leonhard
7 Florenz
8 Claudius

Mont.
Dienst Z3 Clemens
Mittw
Donst
Freyt.

21 Mar.Opf. ^
22 Cäclliia

24 Salesius
25 Catharina
2b Conrad

Samst 27 Jeremias

unter
b 23
b 44
7 54
8 56
9 59

li 4

2_beym <5 ^dann

c< Nebel,
S beym später

beym C wieder
abwech^

Erdferne selnd

8 53
-
- 48
- 40
- 44
- 42
- 40

sTheodor
5 s Justus
l; Martinus
l 2 Louisa
5 z Wibrath
4 Friedrich

15 Leovsld

^48. Oberstes Tbchterlein, Math. 9. Sonnen - Aufgang 7, 41 m. Uuterg. 4, 19 M.

.8 A u.M. ;,32 m.A. G schein

Mvnt. 2Y Agricola
Dienst zo Andreas

« i
i 7 HZ 9 L

und
trüb.

8 zsjlbOiymsr
- 3b !7Bertysld
- 34n8Eugen

Vollmond se« 6 hat neblicht Wstter. Letzte Viertel den 14 har Sonnenschein.
Neumond dem 2s ist unbeständig. Erste Mertel den 28 hat schön Wetter.



^ovemwi, Wültermönat hat zo Tage.

De? S?'>5k.

Donert s jn diesem Monat, so bedeutet es viel Rege« und
Wind und wird der Saameu vom Brennen verderbt.

herm: diese Stellen, und die des Landmasors heissen

Schrankenämrer, und dauern auf Lebenszeit.
Am ersten Sonntage im May hält jede Glaubens
genoffenschaft ihre besondern LandeyemeindeN/
u l zw^r ose Reiormirten bei Schwanden, die
Katholiken bey r ä^ls. Jede diefer besondern
La, ve^ßems'Nden wäbit ausser den Staakshai ptcrn,
Raths^erreu u. f. w. die sie zum gemeinen Rath
ernennen hat, 1 Dle Mitglieder des Neunerge
richw, welches über streitige Kirchen-, Sck'Ul-u.
Gemeinde-Sachen, über Erbschaden, Schelk
ungs-und Cntschadisuraskla'Zsn, Fallimente u. s.

rv. entscheidet: 2)iene des Fünferyerief rs, welches

über Schufen und Ansprüche, über Kauf und Ber
kauf hypothekarische Streitigkeiten, Schätzungen urtheilt;
und z) des Augenscheingerichts, welches in Streitigkeiten

über unbewegt«,? Güter u. s. w. spricht'. Die
Refomurrcn haben ein AppeUationsgericht, weiches über
Grund und Booen, iinmerwahreube Rech«, und als letzte

Instanz in Streitsachen richtet, deren Werch 50 Gulden
und darüber beträgt. Jn bnmiscdten Fällen, d. h. wo
Reformirts nnd Katholiken mit einander streiten, findet d,?
Appellation an dieses Gcricht zwar statt; nber dann werden
katholische Richter aus dcm gemeinen Rath zugezogen.

Die Forrseyung künftiges Jahr.

Altorf, donst. nach atler Heil.
Appenzell, mitw. nach Mart.
Arau, 2 nilw.
Arbon, monr. nsch Ma?t.
Bc.dcn, 16.
Bcrnegg, dienst, nech Mart.
Bibcrach, milw. nach Mart.
Bischofzell,, donst. nach Mart.
Bremgarten, mont. nach allerHeil.
Burgdorf, donst. vor Mart.
Chur, 22. — Cläven, 30.
Diesscnhofcn, mont. nach Othm.
K.'glisau, donst. nach Cathr.
Wnsidlen, mont. vor Mart.
Llgg, mitw nach Mart.
Sums, i dienst. I
Gersau, 11. — Grüsch, zo. a. C.
Glarus, 12 und 22.
Herisau, freyt, nach Othm.
Hohenrrins, letzten dienst, a. C.
Horgcn, drnst. nach Mart.
Ilanz, i dienst, a. C.
Raiserstuhl, 11. Ronstanz, 26.
Rüblis, i freyt, a. C.
Lachen, dienst, vor Mart.
Langenargen, 28.
Langwieß, dienst, nach all. H.a.C.
Lausane, 2 freyt. —Lautrach, 2.
Lindau, freyt, nach allerHeil.
Mellingen, mont. nach Conrab.
Morsee und Murten, z mit«.
Milden, 22.
OetEon, 16. Ölten, mont.n.M.
peist, i. — pfeffikon, 9.
Ravensburg, n.
Z^euti, Bregenz dienst. n.Mart.
,Rheinegg, mont. nach allerHeil.
lRheinfciden, milw. nach Mart.
Richtenschwyl, dienst, nach Mart.
Rorschach, donst. nach aller Heil.
Sargans, donst. vor Martini, und

onsi.'-or Eathr. Seckingen, zo.
Schaffhausen, dienst, na«) Mart.
Schiers, — Gchwyy, 12.
SrecLborn, donst. nach Mart.
St. Johann, dvnst. nach Cathr.



XII.
Monat

Neuer 5
Lauf. und Witterung.

ITags^
«änge.!

Atter

Mittw j i Longinus
Donst j -Xavertus G?s

Freyt, z Lucius M
Samst! 4 Barbara

2 10
Z lb
4 2
5 3«

^ 2t. Trüb
mtt

Schn«,
fortan

8 Z2
^ zo
F 28
- 2b

i9 Elisabeth
zo Kolumban
21 Mar. Opfer
22 Amos

49. Johannes im GefZngniß, Math. ir. Sonnen, Aufgang 7, 47 m. Unterg. 4, iZ ««

Mont.
Dienst
Mittw
Donft
Freyt.

5 Abtgael
b Nikolaus
7 Ensch
8 Änp.i
0 Willibald

ioWslcher
Samst 11 Damasius 5»

Der(
steht
auf.
b 27
7 44
g s

10 iy

H beym cl^ abwech-
l«/53N!.M. felnd

^ S trüb,
^ 9 zu¬

weilen
2j. beym 5 Schnee-
lü H gestöder,

8 25 23 Clemens
- 24 24Salesius
- 23 25 Catharina
- 22 2b Conrad

2127 Jeremias
2028 Noah
1929 Agricola

50. Jvhnnes zeuget von Christo, Joh. r. Sonuen-Aufgang 7, 51 m. Unterg. 4. 9 m.

ji2 Qttiuia >ll 3?i C Erdnähe hierauf j 8 18I3« Andreas
Anbruch des Tags nm 5, 53 m. Abchted um 87«.

Mont.
Dienst
Mittw
Donft
Freyt.
Samst

r3 Lucia, Jost 5^
14 Nicasius ^izZrsnfastm
ib Adelheit <N
17 Lazarus M
18 Wunibald

A.M.
0 48
2 5

3 21

4 35
5 4?

8,18 m.M. G
9 beym < schein,

L dann
Ö 2j. wieder

dunkel,.
H nachher

ib
15
14
14
l3

1 Longinus
2 Xaver
3 Lucius
4 Barbara
6 Cordula
h Nikolaus

51. Rufende Stimme, ßne.». Sonnen - Aufgang 7, FZ m. Unter 4,7m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

ig Nemeflus
2« Achilles »<

21 Thomas ««

22 Flortnus
23 Dagobert
24 Adam, Eva
25

'

ZW
DerCi
geht

unter,
b 28
7 3Z
8 38
y 4c

!ii>i5m.A
heite?

5«. Vom Schwert Simon, Luc.s

Mont.
Bienst
Mtttw
Donst
Freyt.

2b .ZZP

27 Joh. Evang.
28 Kwdletntag
zy Jonathan
z«, David
zi Sylvester

z beym < später-
hin

^ Z neblicht,
Sonnen- Aufgang 7, Z2 m.

^ Erdftznz nsch

H ^ S schein,

U.M.!)«, 54 m.A. endlich
o 45'i, /^, H auch

149', Z 9 Neg 'N-

l3
12
12

12
13
13

Ambrosius
8
y Dionys

1« Walcher
11 Damasius
12 Tabitha

1413 Lucia

Unterg. 4, 8 m.

45
?i 47

8 i4
- lö
- 15
- 1^
^ i-
- 1«

14 Nicasius
15 Abraham
lbAdelkM
7 Lazarus

s 8 Wunibald
?y Nemesius2 5?l S ^ wetter.

Vollmond de« 6 hat trüb und Schnee?^ ^Letzt? Viertel den rz hat Sonnenschein.
Neumond de» so ist unbeständig. Erste Vierte! den 27 hat Regenwetter.



December CHNstNWNat hat ZI Tage.

Der Steinbock.

Nützliche Interesse- sder Zins- Rechnung,
zu 5 pro Lento gerechnet.

Haupt«
Summa.

für ein
Lahr.

für ein
Monat.

für eine

Wcche.

Gulden. ft. kr. si. kr. hl. kr. hl.
isos 5« 4 IS 5? 6
90s 45 S 45 5' 7
80s 4s 3 2S 46 i
70s SS » 55 » 4« 3
60s S« S« 34 5
5«s 25 a 5 «8 7
40« s« 4s SA i
Z<Z0 15 i >5 17 «
SOS i« 5« « II 4
10« 5 s5 « 5 6

9« 4 30 s 22 4 5 «
8« 4 s 2S 4 5
70 3 3« » 4 4 '
6s 3 » «5 » 3 4
5« s 3« » IS 4 » 7
4« s » IS s a s
«« i 7 4 i 6
so zc » 5 i i
10 « « 4 ' 5

9 ,s «7 s s - 4
« »4 s - 4
7 Sl I ' 3
6 » 18 I ° 3
S I I «

Surfee, mont. nach aller Heil.
Teuffen, letzten mont.
Unterfee, den 1 und letzt« mitw.
Vivis, letzten tumft.
weggts, ii.
Weinfelde», mitw. vor Marl.
Wildhaus, dienft. vor Mart.
Winterthur, donft. vor Mart.
wyl, dienft. nach Othm.
Zsftngen, 16.

Ehrisimonat.
Altsrf, i donft. und douft. v. Weyn.
Altstärttn, donst. nach Nicol.
Appenzell, mitw. nach Nicol.
Arau, z mittv.
Bogen, i. — Bregenz, 5.
Bremgarten, mont. »or Zrovf.
Brugg, dienft. nach Ntcol.
Chur, 12. — Davos, 9.
Ermatingen, 1.
Aeldkirch mont. vor Thom.
Slums, dienft. vor Thom.
Arauenfeld, mont. nach Nicol.
Gais, dienst, vor Wey».
Goßau, i mont.
Glarus, 11. — Ilanz, 10.
Raiftrstuhl, 6 und si.
Röblis, i fteyt. a.S.
Lacken, dienft. vor Nicol.
Langnau, 2 mitw.—Luzern,si.
N eilen, i tonst.— Milden, 27.
Xplren, mont. nach Mar. Empf.
Hererlingen. «1.
Nagay, i mont. Biehm.
Rapperfchwyl, mitw. vor Thom,
Seewio, 12. — Schwyz, 4.
SidwKld, donst. nach Nicol.
Straßburg, »6. — Surf«, 6.
Teuffen monr. vvr Weyn.
Thu«, milw.«vr Thom.
Thuns, »6. - V'lmcxgen, s.
Ue^rlmgen, mitw. nach M.Smps.
WtlUtku, vienft. vor Thom.

>z< interthur, dvnst. »er Tho«.
ZZug, dienft. vor Mol.


	Ordentliche Zeit-Rechnung auf das Jahr 1824

